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Glaubensboten Beatus und seinen Gefährten
Justus, die Jakob Streit in Heft 578 «Beatus,
ein irischer Glaubensbote» zusammengetragen
und neu gestaltet hat. — Für die Kleinen ist
die Erzählung «Hanspeter und die Hasen»
gedacht (Heft Nr. 577).

Jugendkalender
Leider fehlt uns der Raum, um dieses Jahr

ausführlich auf drei wertvolle Jugendkalender
hinweisen zu können. Diese Kalender sind
jedoch seit Jahren bekannt und beliebt, weshalb

wir sie ganz kurz empfehlen:
Die Jubiläumsausgabe des Pestalozzi-Kalenders

(er feiert seine 50. Ausgabe) trägt ein
farbenfrohes Festkleid und enthält 30
ausgezeichnete Bildseiten. Der Pestalozzi-Kalen¬

der wird von den Kindern immer wieder mit
Begeisterung aufgenommen.

Jungen Mädchen bereitet der «Freundinnen-
Kalender» immer wieder Freude. Die Ausgabe
1957 macht in Wort und Bild auf eine Anzahl
von «Mangelberufen» aufmerksam. Der kleine
Wandkalender kann zum Preise von 75 Rappen
(bei Bestellung von mindestens 12 Stück für
45 Rappen) bei Frl. Alice Eckenstein, Dufourstr.

42, Basel, bezogen werden.
Zu empfehlen ist auch dieses Jahr wieder

der Schweizer Wanderkalender. Er erfüllt
eine doppelte Aufgabe. Mit schönen
Aufnahmen (44 schwarz-weiße und 8 mehrfarbige

Bildseiten) wirbt er für das Wandern,
und der Reinerlös kommt unsern Jugendherbergen

und damit unserer Jugend zugute.

Neue Bücher
Besprechung — ohne Verpflichtung — vorbehalten

Philosophie, Psychologie, Pädagogik
Erich Fromm: Märchen, Mythen und Träume.

247 Seiten. Diana-Verlag, Zürich.
Erik H. Erikson: Kindheit und Gesellschaft.

389 Seiten. Pan-Verlag, Zürich-Stuttgart.
Harry Joseph und Gordon Zern: Der

Erziehungsberater. Behebung von
Erziehungsschwierigkeiten. 266 Seiten. Schweizer-
Spiegel-Verlag, Zürich.

Heinrich Hanselmann: Eltern-Lexikon. Erste
Hilfe in Erziehungssorgen und Schulnöten.
467 Seiten. Rotapfel-Verlag, Zürich.

Herders Kleines Bildungsbuch. Mit 215
Abbildungen. 844 Seiten. Verlag Herder, Freiburg

i. Br.

Geschichte, Kultur- und Naturgeschichte,
Geographie und Reisebeschreibungen

Walter Höhn: rVaturgeheimnisse unserer
Heimat. 77 Seiten. Schweizer-Spiegel-Verlag,
Zürich.

Julian Huxley: Die Wüste und die alten Götter.
Mit 49 Kunstdrucktafeln. 368 Seiten. Verlag
F. A. Brockhaus, Wiesbaden.

Eduard Biichler: Mafiana. Bilder von den
Balearen und den Kanarischen Inseln. 83
Seiten. Alfred-Scherz-Verlag, Bern.

J. S. Gowland: Allein im kanadischen Urwald.
211 Seiten. Orell-Füßli-Verlag, Zürich.

Isabelle Debran: Die Enkel der Samurai.
Japaner gestern und heute. 229 Seiten.
Verlag Herder, Freiburg i. Br.

Adolf Guggenbühl: Kein einfach Volk von
Hirten. Betrachtungen zur schweizerischen
Gegenwart. 223 Seiten. Schweizer-Spiegel-
Verlag, Zürich.

Kunst und Kunstgeschichte
Herbert von Einem: Beiträge zu Goethes

Kunstauffassung. 265 Seiten. Marion-von-
Schröder-Verlag, Hamburg.

Dichtung und Dramatik
Johannes Pfeiffer: Kant-Brevier. 358 Seiten.
Heinrich G. Reichert: Urban und Human.

Gedanken über lateinische Sprichwörter.
510 Seiten. Beide Marion-von-Schröder-Verlag,

Hamburg.
Richard Beer-Hofmann: Jaakobs Traum.

Gedichte. Gedenkrede auf Mozart.
Carl Zuckmayer: Der Gesang im Feuerofen.

Drama in drei Akten. Beide broschiert im
S.-Fischer-Verlag, Frankfurt a. M.

Biographien
Hans Ganz: Pestalozzi. Leben und Werk.

Trigon-Taschenbücher. 316 Seiten. Origo-
Verlag, Zürich.

Fritz Wartenweiler: Abbé Pierre. 84 Seiten.
Rotapfel-Verlag, Zürich.

Helmut de Terra: Alexander von Humboldt
und seine Zeit. 279 Seiten. Verlag F. A.
Brockhaus, Wiesbaden.

Heinz Rieder: Napoleon III. Abenteurer und
Imperator. 309 Seiten. Marion-von-Schröder-
Verlag, Hamburg.

Hallam Tennyson: Vinoba. Nachfolger Gandhis.
282 Seiten. Diana-Verlag, Zürich.

Erzählende Literatur
Gottlieb Heinrich Heer: Thomas Platter.

Roman. 334 S. Orell-Füßli-Verlag, Zürich.
Axel Hambraeus: Per Magnus baut. Roman.

288 Seiten. Zwingli-Verlag, Zürich.
Eva van Hoboken: Die Lanze im Acker. 198

Seiten. Origo-Verlag, Zürich.
Frieda Hauswirth: Neue Flammen aus alter

Glut. Roman. 400 S. Diana-Verlag, Zürich.
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Joy Packer: Die Reben von Dieu Donné.
Roman. Marion-von-Schröder- Verlag,
Hamburg.

Agnes Sligh Turnbull: Die goldene Reise.
Roman. 329 S. Humanitas-Vcrlag, Zürich.

Bilderbücher
E. Kreidolf: Lenzgesind. Rotapfel-Verlag,

Zürich.
H. A. Rey: Coco fährt Rad.
Margrit Rey: Brezel. Mit Bildern von H. A.

Rey. Beide Verlag H. R. Sauerländer & Co.,
Aarau.

Doris Stepperger: Tierlein im Winter. Mit
Bildern von Hanna Helwig.

Nora Scholly: Schnee und Eis.
Ilse Schmid: Das Jesulein und die Tiere. Alle

drei Verlag Josef Müller, München.

Kinder- und Jugendbücher
Anna Keller: Ein Krättlein voll neuer

Geschichten. Für junge Leseratten und zum
Vorlesen. 171 Seiten.

Paul Erismann: Die Turmleute von Gutenau.
228 Seiten.

Mitteilungen
Wir bedauern, daß sich in das schöne Gedicht
«Letzte Dankbarkeit», von Hermann
Hiltbrunner — erschienen in Nr. 1 — ein Fehler
eingeschlichen hat. Die erste Zeile der letzten
Strophe soll richtig heißen:

Hier stehe ich und glaube, glaube nicht...»

Wir bitten den Verfasser und die Leserinnen.
dies zu entschuldigen.

Dieser Nummer liegt ein Prospekt über
«Herders kleines Bildungsbuch» bei. Eine
Besprechung des Werkes wird in der nächsten
Nummer erfolgen.

Der Schule, dem Lehrer und den Schülern
zu dienen, nimmt sich der Pädagogische

VerKurse und Veranstaltungren
Im Pestalozzianum Zürich (Beckenhofi findet
vom 3. November 1956 bis 31. Januar 1957
wieder eine umfangreiche Ausstellung statt.
Diese erste Schau in den neugestalteten Räumen

ist den Auslandschweizerschulen gewidmet.

Die Ausstellung ist geöffnet von 10 bis
12 und von 14 bis 18 Uhr. Samstag und Sonnlag

bis 17 Uhr (Montag geschlossen). Der
Eintritt ist frei.

F. J. McLeod: Womba und die «mal-mal».
173 Seiten.

Paul Eggenberg: Die Strolchenfahrt. 244 S.

Adolf Heizmann: Hendrik und seine Freunde.
263 Seiten.

Adolf Haller: Bcresina. 191 Seiten.

Lyn Cook: Morgen läufst du für Kanada. 239 S.

Anna Lisa Lundkvist: Das Mädchen im Regen.
212 Seiten. Alle acht Bücher Verlag H. R.
Sauerländer & Co.. Aarau.

Ernst Eberhard: Wer siegt? Eine Erzählung
für die Jugend. 199 S. Verlag Hans Feuz,
Bern.

Rudolf Egger: Die Brüder Wright und Graf
Zeppelin. 153 S. Benziger-Verlag, Einsiedeln.

Ilse Demmler: Der goldene Ball. Eine Lebenskunde

für Mädchen. 253 Seiten. Herder-Verlag,

Freiburg i. Br.
Hertha von Gebhardt: Die Flaschenpost. 123 S.

Meindert de Jong: Das Rad auf der Schule.
213 Seiten.

M. O'Moran: Tapferer kleiner Inyo. 167 S.

Alle drei Hermann-Schaffstein-Verlag. Köln.

lag des Lehrervereins Zürich immer neu vor.
Man spür! dies auch den neuen Modellbogen
an.

Zur Einstimmung auf die Weihnachtszeit
ist ein neuer Adventskalender geschaffen worden.

— Ebenfalls der Unterstufe zugedacht
ist das Kalender-Material eines zweiten
Bogens. Damit lassen sich die Begriffe Tag,
Monat, Jahr glänzend einführen. Der Mittel-
und Oberstufe dienen zwei Blätter: der Bogen
Nachbildung des Römerhauses (dem
Schulkapitel «Römer in Helvetien» gewidmet) und
der Bogen Boot aus der Basler Rheinflotte.
Der Preis jedes Bogens beträgt Fr. 1.— Be
zugsquelle: Frau Müller-Walter, Steinhaldenstraße

66, Zürich 2.

Das Pestalozzianum führt im Verlaufe des

Winterhalbjahres 1956/57 auch eine Vortragsreihe

über das Thema «Zwang und Freiheit
in der Erziehung» durch. Die Vorträge sind
öffentlich und beginnen jeweils 20 Uhr.
Detaillierte Programme sind beim Pestalozzianum
Zürich (Beckenhof) erhältlich.

MUSIKHAUS BERTSCHINGER
ZÜRICH 2 (Enge) Pianos, Harmoniums, Saiteninstrumente, Blockflöten usw. Reparaturen und
Garte nstraße 32 Stimmungen. Musikalien, Saiten, Platten. — Kauf, Tausch, Miete. —
Tel.(051) 231509 Reiche Auswahl. — Gute Bedienung. — Lehrerinnen-Rabatt.
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